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Für diese Ausstellung hat Georg Ruppelt ältere und neuere Autoren beim Wort und bei der Jahres-
zahl genommen und hat aus ihren Zukunftsgeschichten eine Geschichte der Zukunft geschrieben, die 
freilich mittlerweile auch zum größten Teil vergangen ist: Zukunft von gestern. Die Ausstellung ist ein 
Kaleidoskop der Zukunftserwartungen, der Hoffnungen und Ängste vergangener Generationen, ihrer 
Träume und Albträume. Manche von ihnen sind heute kaum mehr nachvollziehbar, andere überra-
schend aktuell. Was wird die Zukunft bringen? Rührend, witzig, beklemmend, beängstigend, aber 
immer spannend sind die Antworten, die phantasiebegabte Autoren gegeben haben. Manche Antwor-
ten mögen uns abstoßen, andere vielleicht erheitern. Aber nichts liegt der Ausstellung ferner, als sich 
über die Zukunftsvorstellungen unserer Altvorderen lustig zu machen.  
Doch vor allem geht es um Literatur und spannende Unterhaltung, um Freude an der Erfindung und 
an der Spekulation, kurz es geht um etwas Vergnügen an Bildern und Texten, bei denen es einem 
freilich bisweilen angst und bange werden kann, etwa wenn 1922 ziemlich genau der Beginn und Ver-
lauf des Zweiten Weltkrieges vorausgesagt wird … 
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Zu dieser Veranstaltung sind Sie herzlich eingeladen. 
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Die Ausstellung ist vom 12. September bis zum 10. November 2007  
während der Öffnungszeiten der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek zu sehen. 

Der Eintritt ist frei. 
 

Wir bitten um Anmeldung. 

Freu n de u n d  Förderer
der  Got tfr ied  Wilh elm
Leibn iz Bib lioth ek  e.V.


